
Stadt Runkel – Stadtteil Ennerich 
 Der Ortsbeirat 

07.07.2017 

OB-Ennerich@t-online.de 

 

Niederschrift der  

Sitzung des Ortsbeirates Ennerich  
am Montag, den 26. Juni 2017 

 
im Bürgerhaus (kleiner Saal); Beginn 19:30, Ende 20:45 

 
Tagesordnung:  

 
1. Regularien 

2. Innerörtliche Angelegenheiten 

3. Verschiedenes 

4. Bürgersprechstunde 

 

Zu 1. Regularien 

 

Anwesend: Jörg Führer (OV), Claus Kandels (Stv.OV), Paul Ruttmann. 

 

Es wird festgestellt, dass von den Sitzungen am 21.Juli 2016 sowie am 20. März 

2017 kein Protokoll gefertigt wurde. Die Protokollführung wird daher in den 

kommenden Sitzungen anders gestaltet. 

 

Zu 2. Innerörtliche Angelegenheiten 

 

a) Mit E-Mail vom 2.5.2017 hat sich die Stadt an die Ortsbeiräte gewandt, ein bis 

max. zwei Hotspotpunkte zu benennen, an denen kostenfreies WLAN angeboten 

werden kann. 

Für Ennerich schlägt der OBR das Bürgerhaus (Foyer) vor. Dort sollte bereits ein 

Telekommunikationsanschluss im ehemaligen Raum der KSK vorhanden sein. 

Sofern ein weiterer W-LAN Router aufgebaut werden kann sollte hierfür das „Alte 

Wasserhäuschen“ in Betracht gezogen werden. 

b) Wie auch bereits von einigen Mitbürgern direkt beim Ordnungsamt gefordert 

unterstützt der OBR das Anliegen im Bereich der Großmannswiese (Lichtmast an 

der Einfahrt) wieder die Tempotafel aufzustellen, um den Verkehr zu erfassen. 

Weiterhin bittet der OBR um Übersendung der letzten Messprotokolle der 

stationären Überwachungsanlage in Ennerich. 

c) Für die Gestaltung des „Spielplatz“ hat die Planerin den Ausführungsauftrag 

erhalten und strebt die 2. Augusthälfte als Termin für eine Ausschreibung an. Der 

OBR unterstützt die Maßnahme dergestalt, dass momentan Freiwillige für 

einfache Tätigkeiten (Rasenansaat usw.) gesucht werden. C. Bayer hält sein 

Angebot aufrecht seinen Bagger für die Treppenanlage zur 3. Ebene zur 

Verfügung zu stellen. 



d) Am 19. Mai fand ein Treffen mit Vertretern von HessenMobil (Herr Richter), dem 

ADFC Hessen (Herr Riedel) dem BUND (Herr Zimmermann), der Stadt Runkel 

(Herr Kremer) und dem OBR (Herr Führer) statt. Ziel war die Erörterung der 

Verlegung des Radweges R 8, wie in der Anlage beschrieben. Alle Beteiligten 

unterstützen diese Verlegung, sofern das Steigungsstück in Höhe des 

Wasserkraftwerkes eine neue Decke bekommt. Gleichzeitig regt HessenMobil 

eine neue Decke im Bereich des Radweges vom Tunnel Ennerich bis zum 

Hundeplatz an. Die Kosten für eine neue Beschilderung übernimmt HessenMobil, 

die der Straßenarbeiten nicht. 

Der Ortsbeirat bittet die Stadt um Durchführung dieser Maßnahme(n). 

 

e) Betr. der Errichtung eines Kreisels an der Kreuzung „Tankstelle“ in Eschhofen 

wird der OBR gebeten sich mit der Stadt und dem OBR Eschhofen in Verbindung 

zu setzten. 

 

Für folgende Punkte wird die Stadt Runkel gebeten tätig zu werden: 

 

f) Am Notausgang der Großen Halle des Bürgerhauses sollte doch nunmehr 

dringend eine Lampe mit Bewegungsmelder angebracht werden. 

g) Am Friedhof sollte die Grabstätte „Kaiser“ (durch die Stadt) geräumt werden. 

h) Das fehlende Geländer am Schlossersgraben sollte doch nunmehr aufgebaut 

werden, um die Straßenverengung zu beseitigen. 

i) Schlossersgraben: Nach der Hausnummer 16 bis zur Einbiegung auf den Weg 

nach Lindenholzhausen ist der Rinnstein völlig zugewachsen. 

j) Schlossersgraben/ Ecke Taunusstr.: Die Straßenlampe ist zugewachsen. 

k) Dem OBR liegt keine Übersicht über die bebauten und unbebauten Flächen in 

Ennerich vor. Er bittet hierzu um Auskunft. 

l) Der OBR bittet auch um Auskunft, ob die Plakatflut im öffentlichen Raum (z.B. 

Emsbachbrücke) genehmigt ist. 

 

 

Zu 3 und 4. Verschiedenes und Bürgersprechstunde 

 

a) Für das 20-jährige Jubiläum am 11.6.2017 des Kindergartens Ennerich hat der 

Ortsbeirat aus seinen Verfügungsmittel 100 Euro gespendet. Die weiteren 

Verfügungsmittel werden für den „Spielplatz“ aufgehoben, falls sie dort nicht zum 

Einsatz kommen in eine „Ruhebank“, resp. die fahrbare Vitrine investiert. 

b) Betreffend des fehlenden Ennericher Dorfwappens im Sitzungssaal des 

Rathauses wurde die Stadt um Auskunft gebeten. Aufgrund der Neugestaltung 

des Wirbelauer Wappens strebt die Stadt an, die Wappen im Sitzungssaal 

generell neu zu gestalten 

c) Nächste Sitzung: geplant 25.09.017 

 

 

 

J. Führer 

 



 

 

Stadt Runkel – Stadtteil Ennerich 
 Der Ortsbeirat 

06.11.2016 

OB-Ennerich@t-online.de 

Vorschlag des Ortsbeirates (OBR) Ennerich zur Änderung der Wegeführung des R 8 im 

Bereich der Ortslage Ennerich. 

Der OBR schlägt an Stelle der bisherigen Wegeführung (rote Markierung) eine Verlegung 

des R 8 auf einen anderen Weg vor (blaue Markierung). 

Grund:  

Der bisherige Radweg führt Innerorts über die Hammerstr., Limburger. Str und biegt in die 

Taunusstr. ein. Diese sind eng und vielbefahren. Insbesondere in Fahrtrichtung Limburg, d.h. 

beim Abbiegen von der Limburger. in die Hammerstr. gibt es häufig unübersichtliche 

Situationen. 

Vorteile der Verlegung: 

Die Limburger Str. wird nur an der Schulbushaltestelle gequert. Autofahrer kennen diese 

Stelle und verhalten sich entsprechend, resp. müsste der fließende Verkehr nur an einer 

Stelle auf Fußgänger und Radfahrer hingewiesen werden. Den Radfahrern selbst werden mit 

dieser Trasse 2 attraktive Rastmöglichkeiten angeboten (Bürgerhaus mit Brunnen und „altes 

Wasserhäuschen“). An beiden Punkten besteht die Möglichkeit zusätzlich noch Info-Tafeln 

aufzustellen. 

 


